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Liebe Gemeinde, 
Ein neues Jahr 
markiert für uns 
immer einen Ein-
schnitt. Und im-
mer liegen in den 
nächsten 365 Ta-
gen auch viele 
neue Erfahrun-
gen und auch 

Neuausrichtun-
gen verborgen. 

Wir selbst nehmen uns vielleicht eine 
Veränderung für das nächste Jahr an 
uns selbst vor. Manches wird uns 
auch vorgegeben werden – zum Bei-
spiel durch die Politik nach einer 
Neuwahl. 
Auch für die Jünger kam es vor mehr 
als 2.000 Jahren zu einer Neuausrich-
tung. So wurden aus gewöhnlichen 
Fischern Menschenfischer. Was für 
eine Veränderung! 
Über all die dazwischen liegenden 
Zeiten bis heute ließen sich Men-
schen immer wieder durch Christus 
verändern – ja, es ist geradezu Sein 
Anspruch, Menschen zu verändern. 
Damit meine ich nicht nur die großen 
bekannten Heiligen aller Zeiten, son-
dern das Heer jener Christen, die sich 
eben im ganz alltäglichen Leben 
dadurch als Christen erweisen, dass 
sie zeigen, was es heißt „…und den 
Nächsten wie Dich selbst“ zu lieben.  
In den ersten Tagen des Neuen Jahres 
erweisen die Sternsinger diese Liebe 
anderen Kindern. Jenen in Not. Im 
Jahr 2025 setzt sich die weltweit 
größte Solidaritätsaktion von Kin-

dern für Kinder unter dem Motto „Er-
hebt Eure Stimme“ für die Rechte von 
Kindern ein. Zum Beispiel auf Schul-
besuch, aber auch für Befreiung aus 
ausbeuterischen Arbeitsbedingun-
gen. Die Sternsinger bringen ganz im 
Sinne Jesu Veränderung. Unterstüt-
zen wir sie durch unsere Spende! 
Haben Sie bereits einen Vorsatz, wie 
Sie sich im Neuen Jahr durch Christus 
verändern lassen wollen? Nein? Viel-
leicht hilft Ihnen dieser 
Wunsch:“…einfach jeden Tag mehr 
der Mensch zu werden, von dem Gott 
wünscht, dass ich es sei!“ Das wäre 
doch was. 
Wie auch immer Ihre Wünsche auf 
Veränderung für das Neue Jahr aus-
sehen mögen: 
Ich wünsche Ihnen für das Jahr 2025 
Gottes reichen Segen. Und ich wün-
sche Ihnen: Einfach alles, was Sie sich 
auch wünschen! Möge es für Sie in Er-
füllung gehen und Ihnen Erfüllung 
bringen! 
 
Herzliche Grüße 

 

Ihr Uwe Eckel, Diakon 
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Gottesdienstordnung  
Mittwoch 01.01. Neujahr, Oktavtag von Weihnachten - Hochfest der 

Gottesmutter Maria - Kollekte für das Maximilian-

Kolbe-Werk  

St. Marien 10:30 Uhr Neujahrsmesse 

St. Marien 16:00 Uhr Neujahrskonzert 

Donnerstag 02.01. Hl. Basilius der Große (379) und Hl. Gregor von Na-

zianz (um 390), Bischöfe, Kirchenlehrer 

St. Marien 09:00 Uhr Frauenmesse 

Freitag 03.01. Heiligster Name Jesu 

St. Marien 18:00 Uhr Rosenkranzgebet 

St. Marien 18:30 Uhr Hl. Messe 

für Leb. u. Verst. der Fam. Monz-Vollmer, Margarete 

Koς, Margarete Schott, für Frieden in der Ukraine 

Samstag 04.01. Samstag der Weihnachtszeit 

C.F. Haus 10:30 Uhr Rosenkranzgebet 

St. Marien 18:00 Uhr Hl. Messe 

für Dr. Heinrich und Hildegard Schmidt, Heino  

Birker, Leb. und Verst. der Fam. Schmidt-Kempf, 

Leb. und Verst. der Fam. Rudolf, Elisabeth Mohr und Jo-

sef und Gertrud Grimm, Josef und Gretel Becker, Johann 

und Maria Wolf, Gert Dörrenbächer und Eltern, Ingrid 

Lorschiedter, Hans Schmitt 

Sonntag 05.01. 2. Sonntag nach Weihnachten  

St. Marien 10:30 Uhr Hl. Messe mit den Sternsingern und der Musikgruppe 

Klangvoll 

Montag 06.01. Erscheinung des Herrn  

St. Marien 18:00 Uhr Rosenkranzgebet 

Dienstag 07.01. Dienstag der Weihnachtszeit 

St. Marien 18:30 Uhr Hl. Messe  für Friedrich Wilhelm Conrad, für Frieden in 

der Ukraine, Paul und Klara Kluding, Kurt Schmelzer, 

Ilse Weinfurter 

St. Marien 19:30 Uhr Komplet 

Mittwoch 08.01. Mittwoch der Weihnachtszeit 

Krypta Herz 

Jesu 

15:00 Uhr Hl. Messe 

für Leb. und Verst. des ehem. Kirchenchors Her Jesu 

St. Marien 18:00 Uhr Hl. Messe in polnischer Sprache 
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Donnerstag 09.01. Donnerstag der Weihnachtszeit 

St. Marien 09:00 Uhr Frauenmesse   

für Horst Eifler, Leb. und Verst. der Fam. Albert Leist 

Freitag 10.01. Freitag der Weihnachtszeit 

St. Marien 18:00 Uhr Rosenkranzgebet 

St. Marien 18:30 Uhr Hl. Messe 

für Frieden in der Ukraine, Walter Eisel, Karlheinz Lang 

Samstag 11.01. Samstag der Weihnachtszeit 

C.F. Haus 10:30 Uhr Gottesdienst 

St. Marien 16:00 Uhr Hl. Messe in polnischer Sprache 

St. Marien 18:00 Uhr Hl. Messe 

30er Amt Klaus Thielen, Theresia Benahmed, Luigi Ma-

ragliano, Sieglinde Schillo, Marcel Schwindling, Günter 

Bogler, Engelbert Esseln, Margaretha Schneider, Günter 

März, 

für Pfr. Dieter Koster, Eltern u. Schwiegereltern Holder-

baum-Ruffing, Bruder Kurt Holderbaum,  

Daniele Kist, Verst. Dechant Urban, Moritz Meier und 

Viktor Lang, Eheleute Rudi und Elisabeth Mohr, Dr. Hel-

mut Schuhmacher 

Sonntag 12.01. Taufe des Herrn - Afrika-Kollekte (für afrikanische 

Katechisten)  

St. Marien 10:30 Uhr Hl. Messe 

Montag 13.01. Montag der 1. Woche im Jahreskreis 

St. Marien 18:00 Uhr Rosenkranzgebet 

Dienstag 14.01. Dienstag der 1. Woche im Jahreskreis 

St. Marien 18:30 Uhr Hl. Messe für Frieden in der Ukraine, Dr. Heinz Schmitt 

St. Marien 19:30 Uhr Komplet 

Mittwoch 15.01. Mittwoch der 1. Woche im Jahreskreis 

St. Vincenz 10:30 Uhr Hl. Messe  

für Theresia Wind, Hermann Nieder, Paul Stein 

Krypta Herz 

Jesu 

15:00 Uhr Wortgottesdienst 

St. Marien 18:00 Uhr Hl. Messe in polnischer Sprache 

Donnerstag 16.01. Donnerstag der 1. Woche im Jahreskreis 

St. Marien 09:00 Uhr Frauenmesse 

für Leb. und Verst. der Fam. Weis-Krajewski, Marianne 

Bohnert, Dr. Theo Langner 
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Freitag 17.01. Hl. Antonius, Mönchsvater in Ägypten (356) 

St. Marien 18:00 Uhr Rosenkranzgebet 

St. Marien 18:30 Uhr Hl. Messe   für Frieden in der Ukraine 

Samstag 18.01. Samstag der 1. Woche im Jahreskreis 

C.F. Haus 10:30 Uhr Rosenkranzgebet 

St. Marien 18:00 Uhr Hl. Messe 

1. Jgd. Josef Urbanski, Rudolf Baron, Rufina Hector, Eli-

sabeth Krieger, Katharina Stark, Inge Malter, Maria 

Kremser, Thomas Neu, Evi Engels, Elke Schmitt, Karl-

Heinz Wöflein,  

für Irene und Gerhard Groß, 

für Leb. Christian und Maria Gogolok 

Sonntag 19.01. 2. Sonntag im Jahreskreis  

St. Marien 10:30 Uhr Hl. Messe mit Tauffeier Leonie-Sophie und Layla Marie 

Knerr 

Montag 20.01. Montag der 2. Woche im Jahreskreis 

St. Marien 18:00 Uhr Rosenkranzgebet 

Dienstag 21.01. Dienstag der 2. Woche im Jahreskreis 

St. Marien 18:30 Uhr Hl. Messe 

für Frieden in der Ukraine, Pfr. Hans Joachim Bender, 

Agnes Martin, Rosemarie Pitz 

St. Marien 19:30 Uhr Komplet 

Mittwoch 22.01. Mittwoch der 2. Woche im Jahreskreis 

Krypta Herz 

Jesu 

15:00 Uhr Hl. Messe 

für Leb. und Verst. der Fam. Weiland-Mattern 

St. Marien 18:00 Uhr Hl. Messe in polnischer Sprache 

Donnerstag 23.01. Donnerstag der 2. Woche im Jahreskreis 

St. Marien 09:00 Uhr Frauenmesse 

Freitag 24.01. Hl. Franz von Sales, Bischof von Genf, Ordensgrün-

der, Kirchenlehrer (1622) 

St. Marien 18:00 Uhr Rosenkranzgebet 

St. Marien 18:30 Uhr Hl. Messe  für Frieden in der Ukraine, Annemarie Nieder 

Samstag 25.01. Bekehrung des Hl. Apostels Paulus 

C.F. Haus 10:30 Uhr Gottesdienst 

St. Marien 18:00 Uhr Hl. Messe 

für Eheleute Adelinde und Hermann Blum, Hermann 

Lill, Edgar Thies, Harald Reis 
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Sonntag 26.01. 3. Sonntag im Jahreskreis - Caritaskollekte  

St. Marien 10:30 Uhr Hl. Messe 

St. Marien 11:45 Uhr Tauffeier Annabelle Weiß 

Montag 27.01. Montag der 3. Woche im Jahreskreis 

St. Marien 18:00 Uhr Rosenkranzgebet 

Dienstag 28.01. Hl. Thomas von Aquin, Ordenspriester, Kirchenleh-

rer (1274) 

St. Marien 18:30 Uhr Hl. Messe 

für Frieden in der Ukraine 

St. Marien 19:30 Uhr Komplet 

Mittwoch 29.01. Mittwoch der 3. Woche im Jahreskreis 

St. Vincenz 10:30 Uhr Hl. Messe 

Krypta Herz 

Jesu 

15:00 Uhr Wortgottesdienst 

St. Marien 18:00 Uhr Hl. Messe in polnischer Sprache 

Donnerstag 30.01. Donnerstag der 3. Woche im Jahreskreis 

St. Marien 09:00 Uhr Frauenmesse 

Freitag 31.01. Hl. Johannes Bosco, Priester, Ordensgründer 

(1888) 

St. Marien 18:00 Uhr Rosenkranzgebet 

St. Marien 18:30 Uhr Hl. Messe  für Daniele Kist, für Frieden in der Ukraine 

 

Mitteilungen 
 

Verstorben sind 
Engelbert Esseln 
Klaus Thielen 
Theresia Benahmed 
Luigi Maragliano 
Sieglinde Schillo 
Marcel Schwindling 
Günter Bogler 
Günter März 
Margareta Schneider 
 
Hauskommunion 
ist nach telefonischer Vereinbarung 
möglich. 
 

 
Redaktionsschluss  
für die Pfarrbriefausgabe des Monats 
Februar ist der 10. Januar. 

 
 
Beichtangebot in St. Marien 
Einmal im Monat bietet Hr. Pfr. Seibel 
eine Beichtmöglichkeit in St. Marien 
an. Entnehmen Sie bitte die entspre-
chenden Termine dem Pfarrbrief. 
 

Der nächste Termin ist am 
 

18.01.2025  um 17:00 Uhr 
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Geistliches NEUJAHRSKONZERT  
 

Beschwingt und be-swingt ins neue Jahr!  
Zu einem geistlichen Neujahrskonzert 
der besonderen Art laden die Akteure 
ein: Am Mittwoch, 01.01.2025, 16.00 
Uhr, Neujahr, Kirche St. Marien, 
Neunkirchen, erklingt Musik u.a. von 
Frank Sinatra, Andrew Lloyd Webber,  
P. Tschaikowsky, E. Gigout und Carl Orff.  
Von Klassik über Walzer, Musical und Swing bis hin zu Orgelmusik und Dop-
pelchörigkeit ist alles dabei, dem Tag angemessen!  
Ausführende sind das Projektorchester "Stadt-Land PLUS" (Stadtkapelle 
Neunkirchen + Musikverein Bubach-Calmesweiler), Christian Deuschel (1. 
Trompeter beim Saarländischen Staatsorchester) an der Solo-Trompete und 
als Orchesterleiter, Jörg Graf als Solist am Tenorhorn, Jan Brögger an der Orgel, 
der auch die Gesamtleitung hat. 
Angela Speis wird mit geistl. Wortbeiträgen das neue Jahr 2025 unter Gottes 
Segen stellen. Der Eintritt ist frei – Spenden willkommen! Unterstützt wird die 
Veranstaltung von den Musikfreunden St. Marien.  
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Hinweise u. Veranstaltungen 
 

Sternsinger 2025 

Erhebt eure Stimme! –  

Für Kinderrechte 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
Das erste Wochenende in diesem 
neuen Jahr steht ganz im Zeichen der 
Sternsinger-Aktion. Die Gruppen ge-
hen mit ihren Betreuern durch die 
Straßen und bringen den Segen Got-
tes in die Häuser. Sie sammeln über-
dies Spenden für viele Kinderpro-
jekte weltweit. 
Die Kinderrechte stehen im Mittel-
punkt - sie gelten weltweit und wer-
den längst nicht in allen Ländern 
durchgesetzt. Dagegen wollen die 
Sternsinger etwas tun, sie finden sich 
nicht damit ab. 
Am 04./05.01.2025 sind auch in unse-
rer Gemeinde die Sternsinger unter-
wegs, bringen den Segen in die Häuser 
unserer Stadt und sammeln Spenden. 
Vor Rewe am Mantes-La-Ville-Platz 
wird es ab 9 Uhr wieder eine Segens-
haltestelle geben. 
Wir laden alle Kinder ein, sich an der 
Aktion zu beteiligen, auch wenn es nur 
an einem Tag ist.  
Samstag, 04.01.: 10 Uhr Treffen im 
Pfarrhaus, Anziehen der Gewänder, um 

12.30 Uhr werden die Gruppen in Gast-
familien zum Essen erwartet. Danach 
laufen sie bis 16 Uhr.  
Sonntag: 9.45 Uhr Treffen im Pfarr-
haus, Anziehen der Gewänder und ge-
meinsame Teilnahme am Hochamt. An-
schließend laufen die Gruppen wieder 
los und bekommen ein Lunchpaket mit. 
Gegen 15 Uhr treffen sich wieder alle 
im Pfarrhaus.  
Natürlich werden auch wieder erwach-
sene und jugendliche (ab 16 Jahren) 
Betreuer gesucht, die die Gruppen be-
gleiten. Auch Fahrer/innen werden wie 
jedes Jahr gebraucht. Gerne können Sie 
sich im Pfarrbüro melden. 
So sollte es wieder eine erfolgreiche 
Aktion werden. Vielen Dank schon ein-
mal von dieser Stelle aus allen zahlrei-
chen engagierten und motivierten Mit-
machern.  
 
Wichtig: Wir bitten darum, dass Sie 
sich im Pfarrbüro anmelden, wenn 
Sie besucht werden möchten. 

Helga Thissen, Nicole Niestreu   
und Charlotte Ebert 

 

 
 
Kaspar, Melchior und Balthasar in 
Heinitz  
 

Die Sternsinger kommen am 
04.01.2025 ab 11.00 Uhr  
nach Heinitz.  
Wer von den Sternsingern besucht 
werden möchte, meldet sich bitte im 
Pfarrbüro St. Marien (Tel. 22140). 
 
Um die Aktion durchführen zu kön-
nen, brauchen wir Königinnen und 
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Könige. Kinder, die mitmachen möch-
ten, sind zum Vorbereitungstreffen 
am Freitag, den 27.12.2024 um 
16.00 Uhr in der Schule in Heinitz 
herzlich eingeladen. 
 

Roswitha Weber, Christa Ranker, Jacqueline 
Bähr  

  

 

 

 

 

 

 

 

SingTreff am 21. Januar 

um 15.00 Uhr im Pfarrhaus 
 

„Ach bittrer Winter,  
wie bist du so kalt.“ 
Das melancholisch anmutende früh-
barocke Stück vermittelt durch seine 
Moll-Akkorde die Verzweiflung und 
die Not, denen die Menschen des Mit-
telalters während des Winters begeg-
nen mussten. Deutlich wird die Sehn-
sucht des Dichters nach wärmeren, 
helleren Tagen sowie der jährlichen 
Wiedergeburt der Natur. 

Hildegard Meiser, Tel 0160 9686 7301 

 

 
 
 
 
 
 
 
 

Frauen‘91 
Die Frauen‘91 treffen sich am 
08. Januar um 15.00 Uhr  
im Pfarrhaus St. Marien. 
Es wird wieder ein ansprechendes 
Thema vorbereitet. 
Wir freuen uns auf eine gemeinsame 
Bildbetrachtung. 
 
 
 

Demenzsprechstunde im momen-
tum 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Aufgrund der großen Resonanz wird 
es künftig eine monatliche Sprech-
stunde rund um das Thema „De-
menz“ im momentum geben. Frau 
Dannert-Zimmer vom Demenzverein 
im Landkreis Neunkirchen steht zur 
persönlichen Beratung für Angehö-
rige und Betroffene zur Verfügung. 
Als Beratungsort bietet sich das mo-
mentum an, weil Ratsuchende die 
Möglichkeit haben, betroffene Ange-
hörige mitzubringen. Während der 
persönlichen Beratungszeit können 
Familienmitglieder dann bei einer 
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Tasse Kaffee und in Gesellschaft im 
Cafébetrieb verweilen und sind für 
die Dauer des Gespräches nicht al-
leine zu Hause. Die nächste Sprech-
stunde ist am Mittwoch, 8. Januar 
von 10.30 bis 12.30 Uhr und findet 
ab dann monatlich statt.  
 

 

Spielenachmittag „Geschicklich-
keit & Augenmaß“ 

Am Mittwoch, 15. Januar sind Spie-
lebegeisterte von 14 bis 15.30 Uhr 
ins momentum eingeladen. In locke-
rer und geselliger Runde stehen 
Brett- und Kartenspiele zur Verfü-
gung bei denen es auf Geschicklich-
keit und Augenmaß ankommt. Inte-
ressierte können ohne Voranmel-
dung einfach dazukommen. 
 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Socken stricken für Anfänger & 
Strickinteressierte 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

An fünf Samstagen zu Beginn des Jah-
res haben Interessierte die Möglich-
keit, im momentum die Grundlagen 
des Socken stricken kennen zu lernen 
oder sich über ihre Erfahrungen beim 
gemeinsamen Socken stricken auszu-
tauschen. Los geht es am Samstag, 
den 25. Januar von 10.30 bis 12.30 
Uhr im momentum. An diesem ersten 
Termin wird besprochen, welche 
Grundausstattung zum Socken stri-
cken benötigt wird und welche Wolle 
sich eignet und erste Maschen aus-
probiert. An den folgenden Samsta-
gen, 1. & 8. & 15. & 22. Februar wird 
dann jeweils von 10.30-12.30 Uhr in 
gemütlicher Runde geübt bzw. eige-
nes Wissen geteilt. An allen Terminen 
sind erfahrene Frauen vor Ort, die 
Neulinge anleiten und gerne zusam-
men stricken. Eine Anmeldung vorab 
ist nicht erforderlich. Sie können je-
derzeit dazukommen oder auch nur 
an einzelnen Terminen teilnehmen. 
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Die ideale Stadt 

Ideale Städte entstanden als Ideen, 
als Utopien für ein besseres Leben. In 
der ersten Veranstaltung ergründen 
wir ihre Entstehung und Entwicklung 
von der Planstadt zur Gartenstadt, 
der autogerechten und organischen 
Stadt des 20. Jahrhunderts. Im Mittel-
punkt der zweiten Veranstaltung ste-
hen folgende Fragen: 
Wie sollten lebenswerte Städte heute 
aussehen? Welche Veränderungen in 
der Stadtplanung ergeben sich aus 
den klimatischen Veränderungen? 
Dabei wird insbesondere die Stadt 
Utrecht vorgestellt.  
Natürlich unter Mitwirkung unserer 
Küche.  
 

Anmeldung erforderlich! 

Kath. Familienbildungsstätte, 

Wellesweilerstraße 100,  

Neunkirchen, Tel. 06821 904 650 

Leitung: Dr. Harald Bost, Literatur-

wissenschaftler, 

Jutta Bost, Studiendirektorin a.D. 

Gebühr: 20 Euro / Termin 

Ort: Multi-Raum und Gymnastikraum 

Freitag, 24.01.2025 und  

31.01.2025, 10:00 – 12:00 Uhr 

 

 

 

 

 

 

 

 

Elternkurs „Liebevoll und Kompe-
tent“ der Lebensberatung 
Neunkirchen im momentum 

Der Elternkurs der Lebensberatung 
Neunkirchen erleichtert den Alltag 
mit Kindern und unterstützt die El-
tern bei der Erziehung. In „Liebevoll 
und Kompetent“ erhalten Eltern viele 
Anregungen und praktische Tipps im 
Umgang mit ihren Kindern. Ein auf-
bauendes Problemlösungstraining 
soll ihnen helfen, Erziehungsprob-
leme eigenständig leichter lösen zu 
können. Der Kurs besteht aus 4 Ter-
minen und findet, beginnend am 
Dienstag, 28. Januar, von 9-11 Uhr im 
momentum, Bliespromenade A1 in 
Neunkirchen statt. Weitere Informa-
tionen und Anmeldung hierzu bei der 
Lebensberatungsstelle Neunkirchen, 
Tel. Tel.: 06821/21919. 

 

 

Tanzen schon mit 20 Monaten? Na 
logo mit nappydancers 
Everybaby dance now! Immer ge-
meinsam mit Mama oder Papa. 
 

nappydancers® – das deutschland-
weite Kindertanzprogramm für Kin-
der unter drei Jahren kommt nach 
Neunkirchen! Denn egal wie wackelig 
Kleinkinder noch auf ihren Beinen 
sind – den Rhythmus im Blut spüren 
sie alle! Deswegen bietet Gemeinde-
referentin Carolin Herrlinger den 
neuen Kindertanz-Trend für Kinder 
von 20-48 Monate vom 28.01.2025 
bis 25.02.2025 jeweils dienstags um 
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16h in der katholischen Familienbil-
dungsstätte (Wellesweiler Str. 100) 
an.  
Durch die aktive Einbindung von 
Mama oder Papa kann schon mit den 
Kleinsten drauflos getanzt werden. In 
nappydancers®-Kursen sind alle Ak-
tivitäten und Inhalte so angelegt, dass 
Eltern – oder auch Großeltern – akti-
ver Bestandteil des Kurses sind: Mu-
sik, Tänze und Spiele sind so konzi-
piert, dass auch Eltern sich im Kurs 
wohlfühlen. Mama oder Papa sind 
nicht nur passive Begleiter, sondern 
gestalten und erleben die Kurse ge-
meinsam mit ihren Kindern aktiv mit.  
Das besondere Kurskonzept 
nappydancers® fördert viele Dinge 
zugleich: die natürliche Bindung zwi-
schen Eltern und Kind, die Wahrneh-
mung, die Grob- und Feinmotorik, die 
Musikalität, ein erstes Rhythmusge-
fühl und vor Allem die Gemeinschaft 
in einer Gruppe. Sowohl die Selbstsi-
cherheit der Kinder, als auch das Ver-
halten in der Gruppe mit anderen 
Kindern, werden hier unterstützt. So-
mit lernen die „nappys“ – untermalt 
von eigens produzierter Musik – ih-
ren Körper mit jedem Kurstag besser 
kennen. Und das Beste ist: Mama o-
der Papa sind bei jedem Entwick-
lungsschritt live mit dabei! 
Ein Kursblock kostet 49€ inklusive 
der nappy-Stoppersocken für das 
Kind und das Kursmaterial. Anmel-
dung ist ab sofort möglich bei der ka-
tholischen Familienbildungsstätte 
unter 06821-904650. 

Gemeindereferentin Carolin Herrlinger 

 

Gehirnjogging „Da fehlt doch 
was!“ 

Wer sein Gehirn mit spielerischen 
Übungen trainieren und fit halten 
möchte, ist herzlich eingeladen, am 
Donnerstag, 30. Januar von 14 bis 15 
Uhr ins momentum zu kommen. In 
Gemeinschaft macht es gleich viel 
mehr Spaß, „die grauen Zellen“ fit zu 
halten. Am Weltpuzzletag stehen 
Spiele und Übungen zu dem Motto 
„Da fehlt doch was!“ im Vordergrund. 
Vorkenntnisse sind nicht erforder-
lich, die Übungen sind für Jung und 
Alt geeignet und die Freude am Kno-
beln und Rätseln steht im Vorder-
grund. Herzlich willkommen.  
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Leben in unserer Gemeinde 
 

Erstkommunion 2025 

Die Kinder, die 2025 zur Erstkommu-
nion gehen sind bereits im November 
gestartet. 30 Kinder haben sich ge-
meinsam auf den Weg gemacht. Un-
ter dem Motto „Jesus, erzähl uns von 
Gott“ sind sie voller Freude, Neugier, 
Hoffnung und dem Wunsch nach Ge-
meinschaft unterwegs. Zuerst ge-
meinsam mit einer vertrauten Be-
zugsperson in den Familienstunden 
und im neuen Jahr mit den intensiven 
Gruppenstunden, die ihnen die Be-
deutung der Eucharistie näherbrin-
gen. Im Familiengottesdienst am drit-
ten Advent durften sich die Kinder 
der Pfarrgemeinde auch bereits vor-
stellen.  
Die zwei Erstkommunionfeiern fin-
den in diesem Jahr am Weißen Sonn-
tag, 27.04.2025 um 09:30h und 
11:30h statt.  
Bereits jetzt möchte ich mich bei al-
len bedanken, die zum Gelingen der 
diesjährigen Vorbereitung beitragen; 
besonders bei den diesjährigen Kate-
chetinnen, die sich auf einen Neuan-
fang eingelassen haben und mutig 
diesen Weg wagen.  
Schließen Sie die Kinder, die in die-
sem Jahr Jesus ein Stück näher kom-
men in Ihr Gebet ein, damit sie voll 
Zuversicht auf das große Fest blicken 
können und sich an Gottes Liebe er-
freuen.  
 

Gemeindereferentin Carolin Herrlinger 

 

BetreuerInnen Suche für die 
Stadtranderholung 
 

Die diesjährige Stadtranderholung 
steht an. Jedoch plagen uns ein paar 
wenige Hürden, die es zu überwinden 
gilt. Eine dieser Hürden, von der alles 
weitere abhängt, ist die BetreuerIn-
nen-Frage. 
Wir sind auf der Suche nach engagier-
ten BetreuerInnen, die im besten Fall 
über eine Juleica verfügen. Die Stadt-
randerholung soll in diesem Jahr in 
der ersten Ferienwoche (07.07.25-
11.07.25 jeweils von 9h-17h) statt-
finden und beläuft sich erstmalig nur 
auf eine Woche, weil die Rückmel-
dungen der letzten Jahre aufzeigen, 
dass es schwierig ist, BetreuerInnen 
für zwei aufeinanderfolgende Wo-
chen zu finden. Für die Bereitschaft 
zur Betreuung mit den damit verbun-
denen Treffen im Vorfeld vergüten 
wir die Woche der Stadtranderho-
lung mit 100€ Aufwandsentschädi-
gung mit einer gültigen Juleica (50€ 
ohne Juleica).  
Wichtig ist, dass wir feste Zusagen er-
halten, damit wir die Stadtranderho-
lung verlässlich ausschreiben kön-
nen. Sollten wir widererwarten keine 
BetreuerInnen finden, können wir in 
diesem Jahr schweren Herzens keine 
Stadtranderholung anbieten.  
Bei Fragen und Rückmeldungen bitte 
an Gemeindereferentin Carolin Herr-
linger wenden:  
carolin.herrlinger@bistum-trier.de, 
01517 0225052) 

 
 

mailto:carolin.herrlinger@bistum-trier.de
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Elisabeth-Kaffee der KFD 

Am Dienstag, den 26.11.2024 fand 
der Elisabeth-Kaffee der KFD St. 
Marien statt. Nach der Begrüßung 
durch Fr. Wallich gab es einen 
geistlichen Impuls von Herrn Pfarrer 
Bernd Seibel zur Hl. Elisabeth. 
Anschließend zeigte Herr Diakon 
Oswald Jenni einen Film über seine 
Indienreise. 
Wie immer beim Elisabeth-Kaffee 
gab es auch in diesem Jahr einen 
Adventsbasar, bei dem es 
Selbstgenähtes, Gebasteltes und 
Gebäck gab. 
Mit den Spenden zusammen wurde 
ein Erlös von 865 Euro erzielt, den 
die KFD auf 1200 Euro aufstockte. 
 
 
 
 
Spendenübergabe der KFD 

So konnte beim besinnlichen Advent 
am 04.12.2024 eine Spende von 
jeweils 400 Euro an das ev. Fliedner 
Hospiz, an das ambulante Hospiz St. 
Josef und an den ASB Wünschewagen 
überreicht werden. 
 

 

 

 
 
 
 
 

Neue Opferlichtständer – 

Eine Spende der KFD St. Marien 

 
Die KFD St. Marien hat 2 neue 
Opferlichtständer für die Lourdes-
Grotte in St. Marien gestiftet. 
Die Opferlichter können in Zukunft 
auf den beiden formschönen 
Ständern postiert werden. 

Barbara Wallich 
Vorsitzende KFD 
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Rückblick: Plätzchen backen mit 
Kindern im Pfarrsaal Herz Jesu 
 

10 Kinder und 4 Betreuerinnen und Be-
treuer widmeten sich am 07.12. hinge-
bungsvoll dem Plätzchen backen. Es 
wurde geknetet, ausgerollt, ausgesto-
chen und verziert. Jedes Kind konnte 
am Ende eine kleine Tüte Plätzchen mit 
nach Hause nehmen. Solange die Plätz-
chen im Ofen waren, gab es noch ein 
weihnachtliches Bastelangebot. Allen 
Betreuern sei ein herzlicher Dank ge-
sagt, dass der Tag ein Erfolg wurde. 

Helga Thissen 

 

 

 
 
 
 
 
 
 

 

 
Spendenübergabe an Neunkircher 
Tafel 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

7 Kisten voller Lebensmittel konnten 
die Leiterin der katholischen Kinder-
tagesstätte St. Marien Fr. Bianca Dre-
her und Diakon Oliver Besch an die 
Neunkircher TAFEL übergeben. Die 
Lebensmittelspenden waren das Er-
gebnis der gemeinsamen St. Martins-
aktion "Teilen wie St. Martin". 
Allen Spendern ein herzliches Ver-
gelt's Gott! 

 
Neue Kommunionhelfer in 
St. Marien 

Im Herbst des Jahres 2024 haben 

mehrere Personen aus unserer Pfar-

rei am Grundkurs für Kommunion-

helferinnen und Kommunionhelfer 

teilgenommen. Nun wurden sie von 

unserem Bischof für diesen Dienst 

beauftragt. Wir möchten ihnen 

herzlich danken, dass sie bereit 

sind, diesen wichtigen Dienst in un-

serer Gemeinschaft zu übernehmen. 

Möge ihr Engagement, durch das 

sie Jesus und uns allen dienen, nicht 

nur anderen Freude und Stärkung 

schenken, sondern auch sie selbst 

erfüllen und bereichern. 

Lea Bonner 

Marie Schmidt 

Daniela Schlicker 

Alexis Canales 

Benjamin Gluding 

Markus Müller 
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Sankt Martin 2024 in St. Marien 
Neunkirchen 

 

Das Licht der Laternen ist ein Symbol 
für die Wärme und das Mitgefühl, das 
Sankt Martin bewiesen hat. Als Sankt 
Martin gestorben ist, da sollen ihn viele 
Menschen zum Grab begleitet haben - 
mit vielen Lichtern….Auch in St. Marien 
haben wir mit einem Laternenumzug 
an den heiligen Sankt Martin, der uns 
auf einem weißen Ross und weitem 
Mantel vorangeritten ist, gedacht. Doch 
bevor sich die große Schar der Kinder 
mit ihren Laternen auf den Weg Rich-
tung Stadtpark machte, wurde in unse-
rer Pfarrkirche St. Marien das Leben 
und Wirken von Sankt Martin erzählt. 
Vorbereitet von Frau Carolin Herrlin-
ger, Gemeindereferentin im Pastoralen 
Raum Neunkirchen und der Pfarrei St. 
Marien Neunkirchen, und unterstützt 
durch die Kinder und Erzieherinnen 
unseres Kindergartens wurde in einem 
Wortgottesdienst mit Bildern, Texten 
und Lieder des hl. Martin gedacht. Ab-
schluss unserer Lichterprozession war, 
wie in den vergangenen Jahren das 
große Martinsfeuer im Schatten der 
Marienkirche. Dort wurden die lecke-
ren, und für unsere Kindergartenkin-
der kostenlosen Martinsbrezeln ver-
teilt. Auch für Glühwein und Kinder-
punsch war durch viele fleißige Hände 
gesorgt. Ein großes Dankeschön geht 
an die vielen helfenden Hände in Vor-
bereitung und Durchführung, an die 
Feuerwehr und die Polizei Neunkir-
chen für ihre Begleitung und Unterstüt-
zung. 

Volker Hoffmann 

 
 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Sankt Martin im Pallotti-Haus 
 

„Wie Sankt Martin will ich werden….“ 
klang es am 11.11.2024 im Pallotti-
Haus. Kinder, Jugendliche und Erwach-
sene hatten sich zur Sankt Martinsfeier  
in der Mehrzweckhalle eingefunden. 
Bei Laternen- und Kerzenbeleuchtung 
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führte die Kinderwohngruppe 
Schlümpfe das Leben des Heiligen Mar-
tin von Geburt bis Bischofsweihe als 
Schattenspiel auf. Traditionelle und 
moderne Lieder, Gebete und Dialoge 
machten die Feierstunde rund. Im An-
schluss folgten knapp 200 Laternen 
dem stolzen Reitersmann Martin durch 
die Straßen der Oberstadt. Zurück auf 
dem Pallotti-Gelände erwarteten uns 
Feuer, Kinderpunsch, Glühwein und 
natürlich leckere Martinsbrezeln. Wir 
sagen DANKE für dieses schöne Ge-
meinschaftserlebnis. 

Angela Speis, Pastoralreferentin 

 
 
 
Martinsumzug 2024 in Heinitz 
 

Am Samstag, 09.11.2024, versam-
melten sich wieder zahlreiche Fami-
lien und Kinder in Heinitz, um am 
diesjährigen Martinsumzug teilzu-
nehmen. Nach der Martinsgeschichte 
setzte sich der Umzug, angeführt von 
gleich zwei St. Martins auf Pferd und 
Pony und mit musikalischer Unter-
malung, dann in Bewegung.  
Ziel des Umzuges war das Gelände 
des Hundesportvereins Heinitz, wo 
die Teilnehmer ein großes Martins-
feuer erwartete. Die gemütliche At-
mosphäre wurde abgerundet durch 
die Ausgabe von Martinsbrezeln für 
alle Kinder, die uns auch in diesem 
Jahr kostenlos von der Kirchenge-
meinde St. Marien zur Verfügung ge-
stellt wurden. 
Für das leibliche Wohl war ebenfalls 
bestens gesorgt: Bei Glühwein und 
Speisen vom Grill konnten die Gäste 

den Abend in geselliger Runde aus-
klingen lassen. 
Wir danken allen Helferinnen und 
Helfern, die diese stimmungsvolle 
Veranstaltung möglich gemacht ha-
ben und den Besucherinnen und Be-
suchern, die diesen Abend mit uns 
verbracht haben. 
 
Wir freuen uns schon auf das nächste 
Jahr. 

Jacqueline Bähr 
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Neues von den Messdienern 

Unter diesem Motto gibt es allgemeine Informationen und aktuelle Termine 
unserer Messdiener.  
Jeden Monat wird sich einer der Messdiener hier vorstellen, damit die Ge-
meinde sie oder ihn kennenlernt. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Name: Jocelyne Anna Schmidt 
Alter: 11 Jahre 
Hobbies: Lesen, Fahrrad fahren und malen 
Messdiener seit: 2023  
 
Was bewegt mich, Messdienerin zu sein:  
Ich bin Messdienerin geworden, weil ich schon bei der Vorbereitung zur Kom-
munion das Messdienersein ausprobieren durfte und mich in der Kirche im-
mer wohlgefühlt habe. Ich mag die Gemeinschaft und die schönen gemeinsa-
men Aktivitäten. 
 
 

Wir Messdiener wünschen Allen ein gutes Neues Jahr! 
Wir bedanken uns für die wohlwollende Unterstützung im ver-
gangenen Jahr und freuen uns auf viele gemeinsame Erlebnisse 
im neuen Jahr 2025. 
 
 
 
Termine: 
04. / 05.01. Sternsingeraktion 
25.01. MLT 
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Sonstige Termine 
 

01.01. 16.00 Neujahrskonzert, in der Marienkirche 

02.01. 10.30-
12.00 

Allgemeine Sozialberatung des Caritasverbandes, 
im momentum 

02.01. 17.30 Treffen „Refugio Christi“ bei Frau Geißner 

09.01. 10.30-
12.00 

Allgemeine Sozialberatung des Caritasverbandes, 
im momentum 

09.01. 11.30-
13.00 

Gesprächsangebot Kinderhospiz und –palliativteam, 
im momentum 

09.01. 19.30 Probe der Gruppe „Klangvoll“, in der Marienkirche 

15.01. 13.30-
15.00 

Lebensberatung zu Partnerschafts- und Erziehungsfra-
gen der Lebensberatung, im momentum 

16.01. 10.30-
12.00 

Allgemeine Sozialberatung des Caritasverbandes, 
im momentum 

16.01. 11.30-
13.00 

Beratung für Angehörige von schwerkranken und ster-
benden Menschen, im momentum 

16.01. 14.00-
15.30 

Vorsorgeberatung und Patientenverfügung  
im momentum 

16.01. 19.30 Probe der Gruppe „Klangvoll“, in der Marienkirche 

23.01. 10.30-
12.00 

Allgemeine Sozialberatung des Caritasverbandes, 
im momentum 

23.01. 11.30-
13.00 

Beratung für Angehörige von schwerkranken und ster-
benden Menschen, im momentum 

23.01. 19.30 Probe der Gruppe „Klangvoll“, in der Marienkirche 

30.01. 10.30-
12.00 

Allgemeine Sozialberatung des Caritasverbandes, 
im momentum 

30.01. 11.30-
13.00 

Beratung für Angehörige von schwerkranken und ster-
benden Menschen, im momentum 

30.01. 14.00-
15.30 

Vorsorgeberatung und Patientenverfügung  
im momentum 

30.01. 19.30 Probe der Gruppe „Klangvoll“, in der Marienkirche 
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Herzlichen Glückwunsch 
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